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Name und Anschrift des Bieters: 

 

  

  

  

  

  

Ort:   

Datum:   

Tel.:   

Fax:   

E-Mail:   

Ust.ID-Nr.:   

Az.-Nr.:   

  

  

  

  

  

 

Angebotsschreiben 
Bezeichnung der Bauleistung: 

            

            

 
Ihre Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes vom       

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden: 

 Leistungsbeschreibung  

 Selbstgefertigtes Leistungsverzeichnis (Abschrift oder Kurzfassung)  

 HVA B-StB Unterauftrag-/Nachunternehmerleistungen 

 HVA B-StB Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 

 Nebenangebote 

 Erklärung des Bieters zu § 4 Abs.1 NTVergG 

 Erklärung des Bieters zu § 11 NTVergG 

 Erklärung des Bieters zu § 12 NTVergG 

       

Anlagen1, die der Angebotswertung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden: 

 HVA B-StB Eigenerklärung Eignung 

 Einheitliche Europäische Eigenerklärung zur Eignung (EEE) 

 HVA B-StB Eignungsleihe technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

 HVA B-StB Eignungsleihe wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

       

1. Ich/wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir eingesetzten Preisen an. 
An mein Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden. 

2.  Die Angebotssumme des Hauptangebotes einschließlich Umsatzsteuer (brutto) gemäß Leistungsbe-
schreibung beträgt: 

      EUR 

3.  Anzahl der zum Angebot gehörenden Nebenangebote:       St. 

 
1  vom Bieter, soweit erforderlich, anzukreuzen und beizufügen 

Name und Anschrift des Bieters:

Ort
Datum:

Tel.:
Fax:
E-Mail:
USt.-ID-Nr.:

Niedersächsische Landesbehörde für 
Az-Nr.:

Straßenbau und Verkehr
Geschäftsbereich Verden
Bgm.- Münchmeyer - Straße 10
27283 Verden (Aller)

516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke

326525 Baumfällung

29.10.2026

________________________________________

____
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4.  Preisnachlass ohne Bedingungen auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote: 

      % 

5.  Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen fol-
gende Unterlagen:  

• „Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen DIN 1961 (VOB/B) – Aus-
gabe 2016“, 

• Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen Teil B. 

6.  Ich bin/Wir sind präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen eingetragen unter der/den Nummer/n: 

  Name:         PQ-Nummer:       

  Name:         PQ-Nummer:       

  Name:         PQ-Nummer:       

  Name:         PQ-Nummer:       

 Ich bin/Wir sind ein Kleinstunternehmen (< 10 Beschäftigte und ≤ 2 Mio. Euro Jahresumsatz)2. 

 Ich bin/Wir sind ein kleines Unternehmen (< 50 Beschäftigte und ≤ 10 Mio. Euro Jahresumsatz)2 und 
kein Kleinstunternehmen. 

 Ich bin/Wir sind ein mittleres Unternehmen (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio. Euro Jahresumsatz)2. 

 Ich bin/Wir sind ein Großunternehmen (≥ 250 Beschäftigte und > 50 Mio. Euro Jahresumsatz) und 
kein kleines Unternehmen. 

Ich bin/Wir sind ein börsennotiertes Unternehmen:  ja nein 

  Falls „nein“, Angabe der Nationalität(en) des wirtschaftlichen Eigentümers des 

  Unternehmens3: 

7. Ich/Wir erkläre(n), 

 dass ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 dass ich/wir alle Leistungen, die nicht im „Verzeichnis der Unterauftrag-/Nachunternehmerleistun-
gen“ aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

8.  Ich/Wir erkläre(n), dass 

• ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als allein ver-
bindlich anerkenne(n). 

• mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Angebotes sind. 

• eigene Liefer-, Vertrags- und Zahlungsbedingungen des Auftragnehmers nicht Vertragsbestandteil werden. 

• ein nach der Leistungsbeschreibung von mir/uns zu benennender Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordi-
nator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den „Regeln zum Arbeitsschutz 
auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu § 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation 
verfügen, um die nach Baustellenverordnung übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

• das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teilleistungsbe-
schreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und von mir/uns keine Produktanga-
ben (Hersteller- und Typenbezeichnung) eingetragen wurden. 

• falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die Kumulation der 
Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

• alle ggf. von mir/uns verwendeten Holzprodukte nach FSC, PEFC oder gleichwertig zertifiziert sind oder die für 
das jeweilige Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln erfüllen. 

• ich/wir einen pauschalen Schadenersatz in Höhe von 15 % der Abrechnungssumme zahlen werde(n), falls 
ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbe-
werbseinschränkung darstellt. 

• ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgelegte Freistellungs-
bescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mitteile/n. 

 
2
  Bietergemeinschaften gelten nur dann als dann als Kleinst-, kleines oder Mittleres Unternehmen (KMU), wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der 

Bietergemeinschaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind. 
3
 Staatsangehörigkeit des wirtschaftlichen Eigentümers des Unternehmens, laut Eintrag im Register zur Bekämpfung der Geldwäsche. Wenn kein entsprechendes Register vorhan-

den (z.B. bei Nicht-EU-Auftragnehmern), Informationen aus anderen Quellen. Bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften für alle beteiligten Unternehmen anzugeben. 

____

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________
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9.    Für alle EU-Vergabeverfahren ist in Umsetzung des 5. EU-Sanktionspaketes folgende Erklärung 
       als Bedingung für die Beauftragung abzugeben: 

 

       Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir gem. Art. 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung 
       des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8.April 2022 über restriktive 
       Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren 
 

a) kein russischer Staatsangehöriger oder eine in Russland niedergelassene natürliche oder 
    juristische Person, Organisation oder Einrichtung bin/sind, 
b) keine juristische Person, Organisation oder Einrichtung, deren Anteile zu über 50% unmittelbar 
    oder mittelbar von einer unter Nr. a genannten Organisation gehalten werden bin/sind, 
c) keine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung, die im Namen 
    oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt 
    bin/sind. 
 

        Ich/Wir erklären, dass ich/wir im Rahmen der Leistungserbringung auch keine solchen Unterauftrag- 
        nehmer, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n), sobald auf diese mehr als 10 % 
        des Auftragswertes entfällt. 
 
       Abweichend von dem ersten Absatz erkläre(n) ich/wir, dass 
           die Bereitstellung unbedingt notwendiger Güter oder Dienstleistungen ausschließlich oder in 

  ausreichender Menge nur durch russische Staatsangehörige oder eine in Russland 
  niedergelassene natürliche oder juristische Person möglich (gem. Artikel 5 k Abs. 2 c der 
  Verordnung (EU) 2022/576) ist 

           der Kauf, die Einfuhr oder die Beförderung von Erdgas und Erdöl, einschließlich raffinierter 
  Erdölerzeugnisse, sowie von Titan, Aluminium, Kupfer, Nickel, Palladium und Eisenerz aus oder 
  durch Russland in die Union erfolgen kann (gem. Artikel 5 k Abs. 2 e der Verordnung (EU) 
  2022/576) 

           der Kauf, die Einfuhr oder die Beförderung von Kohle und anderen festen fossilen Brennstoffen, die 
  in Anhang XXII der Verordnung (EU) 2022/576 aufgeführt sind, bis 10. August 2022 erfolgen muss  
  (gem. Artikel 5 k Abs. 2 f der Verordnung (EU) 2022/576). 
 

        Der Auftraggeber kann die Erfüllung dieser Verträge genehmigen. Als Nachweis sind vom Auftrag- 
        nehmer auf gesondertes Verlangen geeignete Unterlagen für das Vorliegen dieser Ausnahmetat- 
        bestände vorzulegen. 
 

 

 
4  Für die Wahrung der Textform reicht es grundsätzlich aus, wenn bei juristischen Personen oder Handelsgesellschaften der Firmenname genannt wird. 

Elektronisches Angebot in Textform4 

 

 

 

………………………………………………….. 

            (Name, lesbar)      

Schriftliches Angebot 

 

 

 

…………………………………………………………. 

                (Stempel und Unterschrift) 

Ist 
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar4, 
- ein schriftliches Angebot nicht an obiger Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert bzw. mit einem Siegel versehen werden muss, nicht 

wie vorgegeben signiert bzw. mit einem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 



 Leistungsverzeichnis

   - Verzeichnis der verwendeten Leistungsbereiche -

        Die im Leistungsverzeichnis mit Standardleistungs-Nummer (StL-Nr)
     gekennzeichneten Beschreibungen der Teilleistungen (OZ) sind nachstehend

    aufgeführten Leistungsbereichen des STLK/RLK entnommen.
   Bei Nutzung der elektronischen Fassung des STLK-Langtextes kann eine vollständige Datenübernahme 
      bzw. -einsicht nur bei Verwendung des AVA-Programmsystems des Auftraggebers gewährleistet werden.            

    Bei Widersprüchen gilt der Wortlaut im Langtext-Verzeichnis der Aufforderung zur Angebotsabgabe.

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
        LB-Nr. Leistungsbereich Ausgabe
     

          19.101 BAUSTELLENEINR., BAUBEGL.LEISTUNGEN 09/19
     21.105 VERKEHRSSICHERUNG AN ARBEITSSTELLEN 06/21
     24.106 ERDBAU 03/24

   Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - GB Verden

        Druckdatum:     Seite: 1 
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     Langtext-/Preis-Verzeichnis

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
             OZ StL-Nr Menge AE EP in EUR GB in EUR
     

       01. Baumfällarbeiten Allerbr. Hod.

    01.00. Baustelleneinrichtung

                 01.00.0001.  19.101/107.21      1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
   Baustelle einrichten

     Geräte, Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel, die zur
  vertragsgemäßen Ausführung der Bauleistungen erforder-
     lich sind, auf die Baustelle bringen, bereitstellen und
 soweit der Geräteeinsatz nicht gesondert vergütet
     wird - betriebsfertig aufstellen einschl. der dafür
   notwendigen Arbeiten. Die erforderlichen festen Anlagen
          herstellen. Baubüros, Unterkünfte, Werkstätten, Lager-
       schuppen und dgl., soweit erforderlich, antransportie-
            ren, aufbauen und einrichten. Strom-, Wasser-, Fern-
  sprechanschluss sowie Entsorgungseinrichtungen und dgl.
       für die Baustelle, soweit erforderlich, herstellen. Bei
   Bedarf Lagerplätze, sonstige Platzbefestigungen und
   Wege im Baustellenbereich anlegen. Oberbodenarbeiten
    einschl. Beseitigen von Aufwuchs für die Baustellenein-
        richtung, soweit erforderlich, ausführen. Flächen be-
   schaffen, sofern die vom AG zur Verfügung gestellten
     nicht ausreichen. Kosten für Vorhalten, Unterhalten und
   Betreiben der Geräte, Anlagen und Einrichtungen
         einschl. Mieten, Pacht, Gebühren und dgl. werden nicht
   mit dieser Pauschale, sondern mit den Einheitspreisen
   der betreffenden Teilleistungen vergütet. Soweit nicht
  für bestimmte Leistungen für das Einrichten der Bau-
 stelle gesonderte Positionen im Leistungsverzeichnis
   enthalten sind, gilt die Pauschale
  für alle Leistungen dieses Abschnittes des Leistungs-
  verzeichnisses.
  Zufahrt zur Baustelle vorhanden.

                 01.00.0002.  19.101/112.02      1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
   Baustelle räumen

     Baustelle von allen Geräten, Anlagen, Einrichtungen und
     dgl. räumen. Benutzte Flächen und Wege entsprechend dem
   ursprünglichen Zustand herrichten. Soweit nicht für
  bestimmte Leistungen für das Räumen der Baustelle ge-
 sonderte Positionen im Leistungsverzeichnis enthalten
   sind, gilt die Pauschale
  für alle Leistungen dieses Abschnittes des Leistungs-
  verzeichnisses.

          Zwischensumme   01.00. ............,..
  

   Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - GB Verden
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     Langtext-/Preis-Verzeichnis

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
             OZ StL-Nr Menge AE EP in EUR GB in EUR
     

    01.01. Verkehrssicherung

                     
     Hinweis zur OZ 01.01.0001. 

 Hinweis zu den nachfogenden OZ Verkehsführungsphasen
  Gehölzrodungen:
 Die Reihenfolge der Gehölzrodungen an den vier
    Böschungen ist nicht bindend, sie obliegt dem AN.

                 01.01.0001.  21.105/105.19.09.91.99   TA   1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
       Verkehrssich. läng. Dauer aufbauen

  Verkehrssicherung längerer Dauer einschließlich Ver-
    kehrszeichen und Verkehrseinrichtungen (Absperrgeräte,
   Warnleuchten und Aufstellvorrichtungen) betriebsfertig
          aufbauen. Vorhalten, Kontrolle, Wartung, Instandset-
    zung, Betreiben und Abbauen werden gesondert vergütet.
  Vorübergehende Verkehrssicherungsmaßnahmen durchführen.
    Vorübergehende Markierung, transportable Lichtsignalan-
      lage, bauliches Leitelement, mobile Stauwarnanlage,
   LED-Anzeigetafel und transportable Schutzeinrichtung
  werden gesondert vergütet.
  Verkehrssicherung an Arbeitsstelle.
         Nach RSA, Regelplan 'C I/5.'
          Länge des Arbeitsbereiches 'ca. 40 bis 140 m.'
     Für Verkehrsführungsphase 'Gehölzrodungen, Böschung Süd
 -
   West.'
 Verkehrsrechtliche Anordnung nach Unterlagen des AG
    einholen und zugehörige Unterlagen erstellen. Erforder-
  liche Ortsbesichtigungen zur Erstellung der Planunter-
  lagen für die verkehrsrechtliche Anordnung durchführen.
     Anfallende Gebühren 'sind einzurechnen.'

                 01.01.0002.  21.105/115.99.00.19   TA   1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
   Verkehrssicherung umbauen

 Verkehrssicherung an Arbeitsstellen von längerer Dauer
    umbauen. Fehlende Verkehrszeichen und Verkehrseinrich-
      tungen (Absperrgeräte, Warnleuchten und Aufstellvor-
     richtungen) aufbauen, überschüssige Verkehrszeichen und
     Verkehrseinrichtungen (Absperrgeräte, Warnleuchten und
      Aufstellvorrichtungen) abbauen. Vorübergehende Ver-
   kehrssicherungsmaßnahmen durchführen. Vorübergehende
     Markierung, transportable Lichtsignalanlage, bauliches
       Leitelement, mobile Stauwarnanlage, LED-Anzeigetafel
 und transportable Schutzeinrichtung werden gesondert
  vergütet.
    Umbauen von Verkehrsführungsphase 'Gehölzrodungen,
     Böschung Süd-West.'
    Umbauen nach Verkehrsführungsphase 'Gehölzrodungen,
     Böschung Nord-West.'

       ...Forts. 01.01.0002. 
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     Langtext-/Preis-Verzeichnis

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
             OZ StL-Nr Menge AE EP in EUR GB in EUR
     
    01.01.0002.  Forts. ...

 Verkehrsrechtliche Anordnung nach Unterlagen des AG
    einholen und zugehörige Unterlagen erstellen. Erforder-
  liche Ortsbesichtigungen zur Erstellung der Planunter-
  lagen für die verkehrsrechtliche Anordnung durchführen.
     Anfallende Gebühren 'sind einzurechnen.'

                 01.01.0003.  21.105/115.99.00.19   TA   1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
   Verkehrssicherung umbauen

 Verkehrssicherung an Arbeitsstellen von längerer Dauer
    umbauen. Fehlende Verkehrszeichen und Verkehrseinrich-
      tungen (Absperrgeräte, Warnleuchten und Aufstellvor-
     richtungen) aufbauen, überschüssige Verkehrszeichen und
     Verkehrseinrichtungen (Absperrgeräte, Warnleuchten und
      Aufstellvorrichtungen) abbauen. Vorübergehende Ver-
   kehrssicherungsmaßnahmen durchführen. Vorübergehende
     Markierung, transportable Lichtsignalanlage, bauliches
       Leitelement, mobile Stauwarnanlage, LED-Anzeigetafel
 und transportable Schutzeinrichtung werden gesondert
  vergütet.
    Umbauen von Verkehrsführungsphase 'Gehölzrodungen,
     Böschung Nord-West.'
    Umbauen nach Verkehrsführungsphase 'Gehölzrodungen,
     Böschung Nord-Ost.'
 Verkehrsrechtliche Anordnung nach Unterlagen des AG
    einholen und zugehörige Unterlagen erstellen. Erforder-
  liche Ortsbesichtigungen zur Erstellung der Planunter-
  lagen für die verkehrsrechtliche Anordnung durchführen.
     Anfallende Gebühren 'sind einzurechnen.'

                 01.01.0004.  21.105/115.99.00.19   TA   1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
   Verkehrssicherung umbauen

 Verkehrssicherung an Arbeitsstellen von längerer Dauer
    umbauen. Fehlende Verkehrszeichen und Verkehrseinrich-
      tungen (Absperrgeräte, Warnleuchten und Aufstellvor-
     richtungen) aufbauen, überschüssige Verkehrszeichen und
     Verkehrseinrichtungen (Absperrgeräte, Warnleuchten und
      Aufstellvorrichtungen) abbauen. Vorübergehende Ver-
   kehrssicherungsmaßnahmen durchführen. Vorübergehende
     Markierung, transportable Lichtsignalanlage, bauliches
       Leitelement, mobile Stauwarnanlage, LED-Anzeigetafel
 und transportable Schutzeinrichtung werden gesondert
  vergütet.
    Umbauen von Verkehrsführungsphase 'Gehölzrodungen,
     Böschung Nord-Ost.'
    Umbauen nach Verkehrsführungsphase 'Gehölzrodungen,
     Böschung Süd-Ost.'
 Verkehrsrechtliche Anordnung nach Unterlagen des AG
    einholen und zugehörige Unterlagen erstellen. Erforder-

       ...Forts. 01.01.0004. 
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     Langtext-/Preis-Verzeichnis

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
             OZ StL-Nr Menge AE EP in EUR GB in EUR
     
    01.01.0004.  Forts. ...

  liche Ortsbesichtigungen zur Erstellung der Planunter-
  lagen für die verkehrsrechtliche Anordnung durchführen.
     Anfallende Gebühren 'sind einzurechnen.'

                 01.01.0005.  21.105/110.19   TA   10,00 d ............,..   ............,.. 
       Verkehrssich. läng. Dauer vorhalten

      Verkehrssicherung längerer Dauer vorhalten, warten, in-
    stand setzen und betreiben. Vorübergehende Verkehrssi-
    cherungsmaßnahmen durchführen. Die Kontrolle der Ver-
  kehrssicherung wird gesondert vergütet.
  Verkehrssicherung wie in Vorposition beschrieben.
   Für Verkehrsführungsphase 'für Gehölzrodungen
    (sämtliche Phasen).'

                 01.01.0006.  21.105/120.90.99   TA   1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
       Verkehrssich. läng. Dauer abbauen

  Verkehrssicherung an Arbeitsstellen längerer Dauer ab-
   bauen. Vorübergehende Verkehrssicherungsmaßnahmen
    durchführen. Vorübergehende Markierung entfernen,
    transportable Lichtsignalanlage, bauliches Leitelement,
      mobile Stauwarnanlage, LED-Anzeigetafel und transpor-
 table Schutzeinrichtung abbauen werden gesondert
  vergütet.
         Nach RSA, Regelplan 'C I/5.'
          Länge des Arbeitsbereiches 'ca. 40 bis 140 m.'
     Für Verkehrsführungsphase 'Gehölzrodungen, Böschung
     Süd-Ost.'

                 01.01.0007.  21.105/505.11.91.11   TA   1,00 St ............,..   ............,.. 
              Transp. LSA f. Engst. aufb. u. abb.

     Transportable Lichtsignalanlage (LSA) für Engstelle
   einschließlich Energieversorgung aufbauen, in Betrieb
          nehmen und abbauen. Vorhalten, Kontrolle, Wartung, In-
  standsetzung und Betreiben werden gesondert vergütet.
  Vorübergehende Verkehrssicherungsmaßnahmen durchführen.
       70 v. H. des Preises werden nach betriebsfertigem Auf-
    bau, der Rest nach Abbau vergütet.
    LSA Typ B, Festzeitsteuerung.
  Verbindung nach Wahl des AN.
       Entfernung der Signalgeberstandorte 'bis 200 m.'
  Energieversorgung nach Wahl des AN.
    Mit Steuerung für 2 Signalzeitenpläne.
  Verkehrstechnische Unterlage bestehend aus Signallage-
        plan, Berechnungen, Zwischenzeitenmatrix, Signalzeiten-
  plan erstellen.

                 01.01.0008.  21.105/515.01      240,00 Std ............,..   ............,.. 
      Transport. Lichtsignalanlage vorh.

        Transportable Lichtsignalanlage (LSA) vorhalten, war-
       ...Forts. 01.01.0008. 
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     Langtext-/Preis-Verzeichnis

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
             OZ StL-Nr Menge AE EP in EUR GB in EUR
     
    01.01.0008.  Forts. ...

      ten, instand setzen und betreiben. Vorübergehende Ver-
   kehrssicherungsmaßnahmen durchführen. Die Kontrolle
  wird gesondert vergütet.
  Transportable LSA wie in Vorposition beschrieben.

                 01.01.0009.  21.105/905.22      10,00 d ............,..   ............,.. 
          Kontrolle d. Verkehrss. an Arb.st.

 Kontrolle der Verkehrssicherung an Arbeitsstellen
  einschließlich temporärer Verkehrsschilder,
    vorübergehender Markierungen, transportabler Lichtsig-
   nalanlagen, baulicher Leitelemente und transportabler
      Schutzeinrichtungen gemäß ZTV-SA durchführen. Die Kon-
  trolle ist unmittelbar nach deren Durchführung zu er-
     fassen und zu dokumentieren. Arbeits- und Hilfsmittel
 sind vom AN zu stellen und dem AG jederzeit zugänglich
    zu machen. Die Kontrolle der Umleitungsstrecke wird ge-
  sondert vergütet.
    Kontrolle zweimal täglich, an arbeitsfreien Tagen ein-
  mal täglich.
  Kontrolle mit elektronischem Erfassungsgerät nach Un-
  terlagen des AG dokumentieren.

          Zwischensumme   01.01. ............,..
  

    01.02. Bäume fällen

                 01.02.0001.  24.106/003.10.00.10.11      1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
   Fläche abräumen

  Fläche nach Unterlagen des AG abräumen.
   Strauch- und Baumbestand sowie sonstiger Aufwuchs bis
      zu 0,10 m Stammdurchmesser, 1,00 m über dem Erdboden
    gemessen, einschließlich Wurzelwerk.
   Neigung der Abräumfläche steiler als 1:4.
  Schlagabraum nach Wahl des AN verwerten.
  Übriges Räumgut nach Wahl des AN verwerten.

                 01.02.0002.  24.106/030.11.10      35,00 St ............,..   ............,.. 
   Bäume fällen ohne Roden

     Bäume fällen, höchstens 0,25 m über dem Erdboden
     absägen. Gemessen wird der Durchmesser 1,00 m über dem
      Erdboden. Wurzelstöcke roden bzw. ausfräsen wird geson-
  dert vergütet.
      Durchmesser über 0,10 bis 0,30 m.
   Neigung der Fläche steiler als 1:4.
  Gesamtes Holz nach Wahl des AN verwerten.

   Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - GB Verden

        Druckdatum:     Seite: 7 



     Langtext-/Preis-Verzeichnis

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
             OZ StL-Nr Menge AE EP in EUR GB in EUR
     

                 01.02.0003.  24.106/030.21.10      22,00 St ............,..   ............,.. 
   Bäume fällen ohne Roden

     Bäume fällen, höchstens 0,25 m über dem Erdboden
     absägen. Gemessen wird der Durchmesser 1,00 m über dem
      Erdboden. Wurzelstöcke roden bzw. ausfräsen wird geson-
  dert vergütet.
      Durchmesser über 0,30 bis 0,50 m.
   Neigung der Fläche steiler als 1:4.
  Gesamtes Holz nach Wahl des AN verwerten.

          Zwischensumme   01.02. ............,..
  

    01.03. SiGeKo Leistungen

                 01.03.0001.  19.101/508      1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
   Vorankündigung erstellen

 Vorankündigung gemäß Baustellenverordnung erstellen und
 spätestens zwei Wochen vor Einrichten der Baustelle der
    zuständigen Behörde übermitteln. Vorankündigung sicht-
  bar und witterungsgeschützt auf der Baustelle aushän-
   gen. Bei erheblichen Änderungen während der Bauzeit
  anpassen.

                 01.03.0002.  19.101/513      1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
     SiGe-Plan erstellen

         Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan (SiGe-Plan) nach
      RAB 31 erstellen und mit dem Sicherheits- und Gesund-
 heitsschutzkoordinator dieser und weiterer berührter
   Baustellen abstimmen. Bei erheblichen Änderungen in der
     Ausführung des Bauvorhabens anpassen. Den SiGe-Plan für
  jeden Beschäftigten einsehbar auf der Baustelle vorhal-
  ten.

                 01.03.0003.  19.101/518      1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
     SiGe-Plan des AG fortschreiben

         Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan (SiGe-Plan) nach
      RAB 31 fortschreiben und mit dem Sicherheits- und Ge-
 sundheitsschutzkoordinator dieser und weiterer
    berührter Baustellen abstimmen. Bei erheblichen Ände-
   rungen in der Ausführung des Bauvorhabens anpassen. Den
   SiGe-Plan für jeden Beschäftigten einsehbar auf der
  Baustelle vorhalten.

                 01.03.0004.  19.101/528      1,00 Psch xxxxxx,xx   ............,.. 
      SiGe-Koordinator stellen.

   Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator während
    der Ausführung des Bauvorhabens nach RAB 30 und Unter-
  lagen des AG stellen.

   Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - GB Verden

        Druckdatum:     Seite: 8 



     Langtext-/Preis-Verzeichnis

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
             OZ StL-Nr Menge AE EP in EUR GB in EUR
     

          Zwischensumme   01.03. ............,..
  

          Zwischensumme   01. ............,..
  

   Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - GB Verden

        Druckdatum:     Seite: 9 



     Langtext-/Preis-Verzeichnis
 Zusammenstellung 

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
    OZ  GB in EUR
     

   LV 1

       01. Baumfällarbeiten Allerbr. Hod.

        01.00. Baustelleneinrichtung ............,..

        01.01. Verkehrssicherung ............,..

        01.02. Bäume fällen ............,..

        01.03. SiGeKo Leistungen ............,..

          Summe 01.  ............,..

   Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - GB Verden

        Druckdatum:     Seite: 10 



     Langtext-/Preis-Verzeichnis
 Zusammenstellung 

        Projekt: 516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke
      VE: 326525 Baumfällung
        LV: 1 L 191 Hodenhagen
     
    OZ  GB in EUR
     

   LV 1

           01. Baumfällarbeiten Allerbr. Hod. ............,..

                       Zusammenstellung des Angebotes

          Summe der Abschnitte (netto)  ............,..

          Angebotssumme (netto) ............,.. 

                + 19,00 v.H. Umsatzsteuer (MwSt)  ............,..

          Angebotssumme (brutto) ............,..
    

    Das LV besteht aus den Seiten 1 bis 11

   Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr - GB Verden

        Druckdatum:     Seite: 11 
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Name und Anschrif t 

                

                

                

                

                 

 
Ort:       

Datum:       
Tel.:       

Fax:       

E-Mail:       

Ust.-ID-Nr.:       
 

Eigenerklärung Eignung 
(vom Bewerber/Bieter bzw. Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft auszufüllen 

sofern nicht eine EEE eingereicht wird oder ein anderer Eignungsnachweis zugelassen ist) 

 

Bezeichnung der Bauleistung: 

            

            

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb  national bzw. 

Teilnahmewettbewerb EU/Interessensbestätigung) 

 

I. Verpflichtende Eignungsnachweise 
(Angaben sind immer vorzunehmen, soweit das Unternehmen nicht PQ-qualifiziert ist) 

 

1. Angabe zu zwingenden bzw. optionalen Ausschlussgründen 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt  
 
Ich / Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A vorliegen.  

 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschrif ten, der zu 
 einem Eintrag im Wettbewerbsregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei 
 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 
 2.500 Euro belegt worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.  

 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A 
 vorliegt, ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergrif fen 
 habe(n), durch die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wiederhergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 50.000 Euro (netto) wird der Auftraggeber zu den Bewerbern, 
welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage aus dem Wettbewerbsregister vornehmen 
(§ 6 WRegG). 

Weiterhin wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert 
werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll,  
Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung anfordern.  

 

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
 

 Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir meine/unsere Verpf lichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pf licht zur Beitragszahlung 
unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben. 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse1 und eine Unbedenklichkeits-
bescheinigung des Finanzamtes2 auf gesondertes Verlangen vorlegen. 

 

1
 Soweit mein/unser Betrieb beitragspflichtig ist 

2
 Soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt  

Name und Anschrift des Bieters:

Ort
Datum:
Tel.:
Fax:
E-Mail:

USt.-ID-Nr.:

516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke

326525 Baumfällung
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Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
 

 Ich/wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
 Verfahren weder beantragt noch eröf fnet wurde, ein Antrag auf  Eröf fnung nicht mangels Masse 
 abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet bzw. seine Tätigkeit 
 eingestellt hat. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräf tig bestätigt, auf  Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 

 

2. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 

Registereintragungen 
 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen unter der Nr.:       beim Amtsgericht      . 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.  
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpf lichtet.  

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir zur 
Bestätigung meiner/unserer Erklärung auf gesondertes Verlangen vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Berufs-/Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei 
der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige Nachweise. 
 

 
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft  
 
Ich bin/Wir sind Mitglieder der Berufsgenossenschaf t 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir eine 
qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich 
zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen auf gesondertes Verlangen 
vorlegen. 
 

3. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

Nachweis eines bestimmten Mindestjahresumsatzes, einschließlich eines bestimmten 
Mindestjahresumsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags (alle Angaben brutto) 
 
 Der geforderte Mindestjahresumsatz beträgt:              €* 
 
 Mein Jahresumsatz betrug:   Jahr                  €, 
     Jahr                  €, 
     Jahr                  €. 

 Der geforderte Mindestjahresumsatz in dem 
 Tätigkeitsbereich des Auf trages beträgt:              €* 
 
 Mein Jahresumsatz in diesem Bereich betrug: Jahr                  €, 
     Jahr                  €, 
     Jahr                  €. 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte 
Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen auf gesondertes 
Verlangen vorlegen. 
 

 

15.000,00

..........................................

..........................................

..........................................

15.000,00

..........................................

..........................................

..........................................
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4. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

Vorlage geeigneter Referenzen über die Ausführung von Bauleistungen in den letzten 5 Kalender-
jahren**, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.  

  Als vergleichbare Leistungen werden anerkannt: 
                                                                            

                                                                             
                                                                             

                                                                            

                                                                             

 **  Der Auftraggeber akzeptiert auch Referenzen, welche mehr als fünf Jahre zurückliegen. 

 
 1. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auf tragswertes des auf  mein/unser Unternehmen 

 entfallenden Anteils, des Ausführungszeitraums und des Auf traggebers: 
                                                                            

                                                                             
                                                                            

                                                                             
2. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auf tragswertes des auf  mein/unser Unternehmen 
 entfallenden Anteils, des Ausführungszeitraums und des Auf traggebers: 
                                                                            

                                                                             
                                                                            

                                                                             
 3. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auf tragswertes des auf  mein/unser Unternehmen 

 entfallenden Anteils, des Ausführungszeitraums und des Auf traggebers: 
                                                                            

                                                                             
                                                                            

                                                                             
Es können auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf  gesonderter 
Anlage vorzunehmen. 

Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir für 
die oben genannten Leistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis in Anlehnung an beiliegendes Muster auf gesondertes Verlangen vorlegen. 

 

Angabe zu Arbeitskräften 

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistung erforderlichen Arbeitskräf te zur 
Verfügung stehen. 
 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen und gesondert 
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal angeben. 
 

 

** Vom Auftraggeber anzukreuzen, wenn ausnahmsweise Referenzen akzeptiert werden, die mehr als 5 Jahre zurückliegen.  

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................
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II. Ergänzende Eignungsnachweise 

(Angaben sind immer vorzunehmen, soweit die Vergabestelle durch Ankreuzen festgelegt hat, ob 
und ggf. inwieweit der darin beschriebene zusätzliche Eignungsnachweis verlangt wird) 

* Nachfolgend werden keine weiteren Eignungsnachweise gefordert. 
 

* Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit 
 der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen 

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Fachkräf te  
zur Verfügung stehen. 
 

Angabe der technischen Fachkräfte, die die Leistung tatsächlich erbringen  

Namen der Personen mit Funktion  

(auch technische Leitung) 

Berufliche Qualifikation 

  

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise in Form von Studiennachweisen oder sonstigen 
Bescheinigungen bzw. Angaben wie Berufserfahrung und ausgeübten Tätigkeiten zu den Personen 
einreichen 

 

* Beschreibung der technischen Ausrüstung des Unternehmens 

 

Angabe der technischen Ausrüstung des Unternehmens 
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* Beschreibung der Maßnahmen zur Qualitätssicherung des Unternehmens 

 

Angabe der Maßnahmen zur Qualitätssicherung des Unternehmens 

 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 

* Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettenüberwachungssystems, das dem 
 Unternehmen zur Vertragserfüllung zur Verfügung steht 

 

Angabe des Lieferkettenmanagement- und Lieferkettenüberwachungssystems, das dem Unternehmen zur 

Vertragserfüllung zur Verfügung steht 

 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 

* Studiennachweise und Bescheinigungen über die berufliche Befähigung des Unternehmens 
 und/oder der Führungskräfte des Unternehmens, sofern sie als Zuschlagskriterium bewertet 
 werden 

 

Mein/unser Unternehmen verfügt über folgende Nachweise und Bescheinigungen über die berufliche 

Befähigung: 

 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 



 

107 HVA B-StB Vorlage Eigenerklärung Eignung 07-26 Seite 6 
 

* Angabe der Umweltmanagementmaßnahmen, die das Unternehmen während der 
 Auftragsausführung anwendet 

 
Folgende Umweltmanagementmaßnahmen werde(n) ich/wir während der Auftragsausführung anwenden:  

 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 

* Erklärung, aus der hervor geht, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche 
 technische Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags verfügt 

 
Mein/unser Unternehmen verfügt für die Ausführung des Auftrags über folgende Geräte und technische 

Ausrüstung 

 

 
Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich / werden wir auf 
gesondertes Verlangen entsprechende Nachweise einreichen. 

 

Angabe, welche Teile des Auftrags ich/wir an Unterauftrag-/Nachunternehmer vergeben 
beabsichtige(n) 

 
Folgende Teile des Auftrags beabsichtige(n) ich/wir an Unterauftrag-/Nachunternehmer zu vergeben: 

 

Siehe ausgefüllter Vordruck HVA B-StB Unterauftrag-/Nachunternehmerleistungen 

 

 

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen oder Nachweise auf  gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und mein(e)/unser(e) Bewerbung/ 
Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb der gesetzten Frist vorgelegt 
werden. 

 

 

 …………………………………………….. 

                  (Unterschrift) 

Bei elektronischer Versendung ohne Unterschrift gültig  

Hinweis: Bei den mit „ * „ gekennzeichneten Feldern hat die Vergabestelle durch Ankreuzen bzw. Eintrag 

festzulegen, ob und ggf . inwieweit die geforderten Angaben verlangt werden bzw. der Sachverhalt 

maßgebend ist. 



Bezeichnung der Bauleistung: 
            

            

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

 

Verzeichnis der Unterauftrag-/Nachunternehmerleistungen 
 

Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich nachfolgend die durch Unterauftrag-
nehmer/Nachunternehmer auszuführenden Teilleistungen und auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 

die Namen der vorgesehenen Unterauftragnehmer/Nachunternehmer. 
 

 

OZ Beschreibung der Teilleistung 

Namen der 
Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 

(einschl. ggf. vorh. PQ-Nummern) 
(erst auf gesondertes Verlangen der 

Vergabestelle) 
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Bezeichnung der Bauleistung: 

            

            

 

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe) 
 

Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
(bei Angeboten von Bietergemeinschaften auszufüllen) 

 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied                                                                             

USt-ID:                                

Weitere Mitglieder: 

Mitglied                                                                             

USt-ID:                                

Mitglied                                                                             

USt-ID:                                

Mitglied                                                                             

USt-ID:                                

 

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären, dass der be-

vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-

nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

 

 

     

 (Firmenname) (Datum) (Unterschrift) 

 

 

     

 (Firmenname) (Datum) (Unterschrift) 

 

 

     

 (Firmenname) (Datum) (Unterschrift) 

 

 

     

 (Firmenname) (Datum) (Unterschrift) 
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Erklärung zu § 4 NTVergG 09-23  Seite 1 von 1 

Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters 
                

                

                

                

                

 
Ort:       

Datum:       
Tel.:       

Fax:       

E-Mail:       

Ust.-ID-Nr.:       
 

Erklärung zu § 4 Abs. 1 NTVergG 
Diese Erklärung bezieht sich nur auf Leistungen zur Auftragsausführung, welche innerhalb des Gebietes der Bundesrepublik 

Deutschland erbracht werden. 
 

Bezeichnung der Leistung: 

            

            

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb/Interessensbestätigung) 
 
 
 

Hiermit verpflichte ich mich/verpflichten wir uns, bei der Ausführung der auf der Grundlage dieses 
Vergabeverfahrens zu erbringenden Bau- oder Dienstleistungen 
 

1. meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne des § 22 Mindestlohngesetz 
(MiLoG) vom 11. August 2014 (BGBl. I S. 1348), in der jeweils geltenden Fassung, mindestens 
ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des Mindestlohngesetzes zu zahlen und  

2. meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, die von Regelungen nach § 1 Abs. 3 
MiLoG erfasst werden, mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben dieser Regelungen zu 
zahlen. Diese können sich ergeben aus: 

 den Regelungen des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG) 
 den Regelungen des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (AÜG) 
 den auf Grundlage des AEntG oder AÜG erlassenen Rechtsverordnungen 

sowie 
 aus einem auf der Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) für 

allgemeinverbindlich erklärten Tarifvertrag im Sinne von § 4 Absatz 1 
Nummer 1 sowie §§ 5 und 6 Absatz 2 des AentG. 

 
 
 
 
 
 
 

…………………………………………….. 
 (Datum, Stempel und Unterschrift) 

 
 
 
 

Hinweis zum Einsatz von Nachunternehmern 
bzw. anderen Unternehmern oder Verleihunternehmen 

 

Soweit Nachunternehmer bzw. andere Unternehmen oder Verleihunternehmen eingesetzt werden sollen, 
müssen auch diese die obenstehende Erklärung gesondert vorlegen. 

 

 

Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters

Ort
Datum:
Tel.:
Fax:

E-Mail:
USt.-ID-Nr.:
Az-Nr.:

516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke

326525 Baumfällung
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Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters 

                

                

                

                

                 

 
Ort:       

Datum:      
 

Tel.:       

Fax:       

E-Mail:       

Ust.-ID-Nr.:      
 

 

Erklärung zu § 11 Abs. 1 NTVergG 
Diese Erklärung bezieht sich nur auf Leistungen zur Auftragsausführung, welche innerhalb des Gebietes der Bundesrepublik 

Deutschland erbracht werden.
 

Bezeichnung der Leistung: 

     
 

     
 

     
 

     
 

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb/Interessensbestätigung) 

 
 

Gemäß §11 Abs. 1 NTVergG können öffentliche Auftraggeber soziale Kriterien als Anforderungen an die 
Unternehmen berücksichtigen. Die Vergabestelle ist gehalten, die gesetzlichen Vorgaben umzusetzen und 
stellt daher für den Fall, dass der Bieter mindestens 20 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer beschäftigt, 
die in Ziffer 2 anzukreuzenden Anforderungen. Von diesen Anforderungen muss vom Bieter mindestens 
eine Anforderung erfüllt werden. 
 
Der Auftraggeber behält sich vor, hierzu weitere Informationen und Unterlagen im Auftragsfall anzufordern 
und eine Darstellung zur Umsetzung der im Rahmen der Leistungserbringung als erfüllt angegebenen 
Kriterien zu fordern. 

 
1 Erklärung über die Anzahl der Beschäftigten 

 Ich/Wir beschäftige/n mindestens 20 Arbeitnehmer(innen): 

  Ja - Eine Erklärung der Mindestanforderungen ist erforderlich. 

   Nein - Keine weiteren Erklärungen erforderlich. 

2 Erklärung zu den in Abschnitt 1 geforderten Mindestanforderungen (vom Bieter anzukreuzen) 

Ich/Wir erkläre/n in meinem/unserem Unternehmen folgende soziale Kriterien im Rahmen der 

Auftragsausführung zu erfüllen: 

  Beschäftigung schwerbehinderter Menschen (Anzahl: ……. ) 

   Förderung der Chancengleichheit und Gleichstellung von Frauen und Männern im Beruf. 

   Maßnahmen:                                                         

                                                                     

   Beschäftigung von Auszubildenden (Anzahl: ……. ) 

  Beteiligung an tariflichen Umlageverfahren zur Sicherung der beruflichen Erstausbildung oder 

an Ausbildungsverbünden 

  Beschäftigung von Langzeitarbeitslosen (Anzahl: ……. ) 

 

Ich/Wir erkläre/n, dass ich/wir im Fall der Aufforderung des Auftraggebers umgehend Nachweise und 
Belege überreichen, aus denen sich die Richtigkeit der von uns gemachten Angaben ergibt. Eine falsche 
Erklärung kann bei künftigen Ausschreibungen zum Ausschluss des Angebotes führen. 

 

 
 
 
…………………………………………….. 
 (Datum, Stempel und Unterschrift) 

Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters

Ort
Datum:
Tel.:
Fax:

E-Mail:
USt.-ID-Nr.:
Az-Nr.:

516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke

326525 Baumfällung

........

........................................................................................................................

..............................................................................................................................................

........

........
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Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters 
                

                

                

                

                

 
Ort:       

Datum:       
Tel.:       

Fax:       

E-Mail:       

Ust.-ID-Nr.:       
 

Erklärung (über die Vorlage von Nachweisen)  
zu § 12 NTVergG und §2 NKernVO 

 

Bezeichnung der Leistung: 

            

            

(wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. Aufforderung Teilnahmewettbewerb/Interessensbestätigung) 
 

 Es besteht keine Nachweispflicht, weil die Ware nicht in einem Staat gewonnen oder 
hergestellt wird, der in der DAC-List of ODA Recipients der Organisation for Economic Co-
operation and Development (OECD; http://www.oecd.org/dac/stats/daclist.htm) aufgeführt 
ist. Ich erkläre, dass ich die Zustimmung des Auftraggebers einholen werde, falls 
nachträglich eine Nachweispflicht eintritt. 

 
 Die Ware wird in einem Staat gewonnen oder hergestellt, der in der DAC-List of ODA 

Recipients der Organisation for Economic Co-operation and Development (OECD; 
http://www.oecd.org/dac/stats/daclist.htm) aufgeführt ist.  
Ich erkläre, dass ich nur solche Waren liefern oder verwenden werde, für die ich die 
Einhaltung der in den Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) 
festgelegten Mindestanforderungen gemäß § 2 der NKernVO für die Lieferkette bis zur 
Produktfertigstellung nachweisen kann. 

 
 Ich werde folgenden Nachweis erbringen: 
 

   Der Nachweis wird durch ein Zertifikat oder die Mitgliedschaft in einer 
Initiative gemäß Ziffer ______ der nachstehenden Liste erbracht:  
 

für Stoffe und sonstige Textilien  
1.1 Business Social Compliance Initiative Code of Conduct - BSCI  
1.2 Ethical Trading Initiative – ETI 
1.3 Fair Wear Foundation  
1.4 Fairtrade International  
1.5 Fair Labor Association - FLA  
1.6 Good Weave  
1.7 Global Organic Textile Standard – GOTS  
1.8 Internationaler Verband der Naturtextilwirtschaft - IVN  
1.9 People 4 Earth  
1.10 Social Accountability International Standard 8000 – SA 8000  
1.11 Grüner Knopf 
1.12 Blauer Engel für Textilien (DE-UZ 154) 
1.13 Naturtextil IVN zertifiziert BEST 
1.14 OEKO-TEX® Made in green 
1.15 World Fair Trade Organization -WFTO 
1.16 fair for life 
1.17 GEPA fair+ 
 
 
 

Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters

Ort
Datum:
Tel.:
Fax:

E-Mail:
USt.-ID-Nr.:
Az-Nr.:

516134 Hodenhagen, BW Allerbrücke

326525 Baumfällung

______
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für ungebrauchten Naturstein  
2.1 Fair Stone  
2.2 IGEP  
2.3 Xertifix Plus 
2.4 Xertifix 
 
für Tee, Kaffee und Kakao 
3.1 4 C Association 
3.2 Ethical Trading Initiative – ETI 
3.3 Fairtrade International  
3.4 Fair Labor Association -FLA  
3.5 GGN Label/ GLOBALG.A.P. 
3.6 Hand in Hand (HIH)- Fair Trade Rapunzel  
3.7 People 4 Earth 
3.8 Rainforst Alliance 
3.9 Soil Association organic standards 
3.10 UTZ CERTIFIED Good inside  
3.11 fair for life 
3.12 GEPA fair+ 
 
für Blumen 
4.1 Ethical Trading Initiative- ETI 
4.2 Fairtrade International 
4.3 Fair Labor Association - FLA 
4.4 GGN Label/ GLOBALG.A.P. 
4.5 People 4 Earth 
4.6 Rainforst Alliance  
 
für Spielwaren und Sportbälle  
5.1 Fairtrade  
5.2 Blauer Engel für Spielzeug (DE-ZU 207) 
5.3 GEPA fair+ 
 

   Der Nachweis wird durch ein anderes Zertifikat oder eine andere 
Mitgliedschaft in einer Initiative erbracht, nämlich: 
............................................................................................................... 
ausgestellt durch: ..................................................................................  
.............................................................................................................. 
Dieses Zertifikat oder diese Mitgliedschaft in einer Initiative ist den unter A) 
genannten Zertifikaten oder Mitgliedschaften in einer Initiative gleichwertig, 
da es in vergleichbarer Weise nachweist, dass die Ware unter Einhaltung 
der in den Kernarbeitsnormen der ILO festgelegten Mindestanforderungen 
gemäß § 2 der NKernVO gewonnen oder hergestellt wurde. 

 
 Der Nachweis wird durch eine gleichwertige Erklärung eines Dritten im 

Sinne des § 2 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 NKernVO erbracht, nämlich: 
..................................................................................................................  
ausgestellt durch: ..................................................................................... 
..................................................................................................................  
Der erklärende Dritte ist von meinem Unternehmen, meinen Zulieferern und 
dem Hersteller der Ware unabhängig. 

 
   Ein Zertifikat einer unabhängigen Organisation, die Mitgliedschaft in einer 

Initiative oder eine gleichwertige Erklärung eines Dritten sind für die 
vertragsgegenständliche Ware als Nachweis nicht verfügbar.  
Ich erkläre, dass ich mich umfassend über die Arbeitsbedingungen an den 
einzelnen Herstellungsorten der Ware informiert habe. Die Ware stammt 
insgesamt aus folgenden Staaten oder Gebieten:  
..............................................................................................................  
..............................................................................................................  

..............................................................................................................................................
.........................................................................................

..............................................................................................................................................

..............................................................................................................................................
.........................................................................................

..............................................................................................................................................

..............................................................................................................................................

..............................................................................................................................................
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Eine Missachtung der in den Kernarbeitsnormen der Internationalen 
Arbeitsorganisation (ILO) festgelegten Mindestanforderungen gemäß § 2 der 
NKernVO ist mir nicht bekannt geworden. 

 
Ich erkläre, dass ich vorab die Zustimmung des Auftraggebers einholen werde, falls ich 

einen anderen Nachweis, als in dieser Erklärung angegeben, verwenden werde. 
 
 

…………………………………………….. 
 (Datum, Stempel und Unterschrift) 
 


